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SHERPA Verbindungstechnik, als „führender Spezialist für 
standardisierte Holzverbindungssysteme“, hat dem Rech-
nung getragen. „Wir haben versucht, den Prozessablauf ent-
lang der Wertschöpfungskette weitestgehend zu optimie-
ren“, heißt es aus der SHERPA-Zentrale in Frohnleiten.

Knackpunkt technische Beratung
„In vielen Fällen der Tragwerksausführung geht es schnell 
um hohe Lasteinwirkungen, wo im Falle eines Versagens 
großer Schaden angerichtet werden kann“, wird erklärt.
Produkte in bestimmten Traglastbereichen verkauft man 
nicht über den Ladentisch, weshalb man bei SHERPA Ver-
bindungstechnik den Bereich Projektsupport intensiviert hat. 
Ingenieure, Tragwerksplaner als auch ausführende Holzbau-
er nutzen den bei Vinzenz Harrer GmbH etablierten Service 
der kostenlosen Beratung.
„Gemeinsam mit  Planern oder Ausführenden werden bei 
komplexen Ansätzen oft komplett neue und vereinfachte 
Konzepte entwickelt“, erläutert der für den technischen Ver-
trieb verantwortliche SHERPA-Ingenieur Josef Kowal.

Maximaler Techniksupport
Das Anfang des Jahres vorgestellte SHERPA Statik-Hand-
buch ist zwischenzeitlich zum alltäglichen „Werkzeug“ für 
Planer im Holzbau geworden. Die einfachen Schritte – Eruie-
ren der zu erwartenden Krafteinwirkungen – Wahl des ent-
sprechenden SHERPA-Verbinders aus der Tabelle – umfas-

sende Nachweisführung anhand des aufbereiteten Formel-
werks und schließlich optimierte Montageschritte – haben 
sich in der Praxis erfolgreich etabliert.
Etwas komplexer wird das Thema im Schwerlastbereich, wo 
man auch mit exzentrischen Krafteinwirkungen und Momen-
tenbeanspruchung konfrontiert wird. Gemeinsam mit dem 
Kunden beurteilt das SHERPA-Supportteam die Machbarkeit 
jeder Knotenausführung und gibt hilfreiche Tipps zu Anwen-
dung und Verarbeitung.

Vorbemessungstool online
Eine rasche Verbinderauswahl für unterschiedliche An-
schlusssituationen ermöglicht ab sofort das innovative Vor-
bemessungstool.
Planende wie Architekten und Bauingenieure sowie Aus-
führende können ab sofort ohne jegliche Systemkenntnisse 
den passenden SHERPA für Ihre Knotenpunkte auswählen.
Lediglich die Eingabe der vorliegenden Lastgrößen und 
Bauteildimensionen ist dafür nötig. Eine effiziente Arbeits-
weise wird auch im Bereich der Werksplanung unterstützt. 
Die umfangreiche Geometriedatenbank lässt sich in die 
handelsüblichen Konstruktionsprogramme problemlos inte-
grieren. Eine optimale Positionierung auch bei schrägen 
und geneigten Anschlüssen ist somit garantiert.  

Information und Techniksupport
+43 3127 20945-43 oder office@sherpa-connector.com

Projektsupport inklusive
„Das Leben ist nur in seltenen Fällen schwarz oder weiß“, wissen nicht nur Philosophen sondern 
erfahren Projektingenieure und ausführende Betriebe bei Holztragwerken in der täglichen Arbeit. 
Mit dem effizienten, wettbewerbsfähigen und vor allem durch intensive Forschung entwickelten 
SHERPA-System ist Standardisierung marktfähig geworden.

Einfach ausprobieren!
1. Lasten eingeben, 2. Geometriedaten nennen, 3. Verbinder auswählen … und fertig!
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